
Naturschutzfachliche 

Bedeutung

Gerade im eng bebauten Siedlungsbereich 

haben alte Bäume einen hohen Wert; sowohl 

für Tier- und Pflanzenwelt, als auch kulturell. 

Die Borke alter Eichen bietet Verstecke und 

Nahrung, die Krone dient als Ruhe- und 

Nistplatz. Auf einer der Eichen ist ein großes 

Krähennest zu erkennen. Das dichte Laub lässt 

sicherlich vieles vom Boden unerkannt…

Standort & Beschreibung

Auf einem schmalen Grünstreifen zwischen 

Schulgebäude und Dorfstraße halten sie die 

Stellung. Eng zusammenstehend verbinden 

sich die hoch aufstrebenden Kronen der 

beiden Stieleichen. 

Sie sind Ortsbildprägend, absolut 

schützenswert und bei regelmäßiger Pflege 

noch viele Jahre ein Wahrzeichen für die 

Schule.

Weitere Schuleichen stehen übrigens in Winkl 

und Ramsach und sind ebenfalls als 

Naturdenkmal geschützt. Durch diesen 

Schutz sichern wir den Eichen noch ein 

langes Leben an ihrem Standort.

Schuleichen in Schondorf
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Vitalität

Krone: Die hochaufstrebenden, sich 

ergänzenden Kronen überspannen die 

angrenzende Straße und teilweise das 

Schulgebäude.

Stamm: Beide Exemplare sind mit 

Stammumfängen von 360 und 455 cm selbst 

für Eichen eine Besonderheit. Vor allem im 

Siedlungsbereich erreichen Bäume nur selten 

diese Ausmaße. Auffällig ist zudem, dass die 

Stämme mit nur 2 Meter Abstand sehr eng 

zusammenstehen.

Pflege &

Handlungsbedarf

Schutz vor Stamm- und Wurzelverletzungen 

(durch Abgrabungen oder Straßenbau)

Regelmäßige Kronenpflege und 

Totholzentnahme, da im Kronenbereich 

Kinder spielen

Kontrolle von Misteln und Efeu

Freihalten des Lichtraumprofils

Stieleiche (Quercus robur)

Alter: über 200 Jahre

Höhe: 25 m

Stammumfang: 360 und 455 cm

Standort: Schondorf

Koordinaten: 10°05'26" 48°02'56"

Untere Naturschutzbehörde 

Landkreis Landsberg am Lech

Verfasser: Stephan Wenning

Mail: Naturschutz@LRA-LL.bayern.de

Info:  www.naturvielfaltlandsberg.de


